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In der Oberschule

Vokabular

das Abitur exam at the end of high school
die Absicht, -en intent, purpose
das Fach, ¨er class, subject
das Freizeitangebot, -e offering of free time activities
die Pause, -n break
der Schulalltag, -e school day
der Schulleiter, - director of a school

basteln to do crafts
beabsichtigen to intend
bestehen, bestand, bestanden to be in existence
ein Instrument spielen, musizieren to play an instrument, make music
träumen to dream
unterrichten to teach

erfolgreich successful
notwendig necessary
spurlos without a trace
das Bedürfmis haben to have hte desire
Es hat sich beruhigt. It has quieted down.
vielfältig varied, multifaceted
die Absicht haben (hat), hatte, gehabt to intend to do something

Wichtige Themen der Schulalltag und Unterrichtsfächer
Lehrerentlassungen
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1. Lage, Größe und Aufbau

A. Beantworten Sie die Fragen zum ersten Abschnitt.

1. Wo liegt die Oberschule fünf?

                                                                                                                           

2. Beschreiben Sie die Oberschule fünf.

Wie lange besteht sie?                                                                                    

Wie viele Lehrer?                                                                                    

Wie viele Schüler?                                                                                    

Welche Klassen?                                                                                    

2. Herr Klam und der Schulalltag

A. Richtig oder falsch?

1. Herr Klam ist Schulleiter der Oberschule fünf. R F

2. Er lehrt Mathematik und Biologie. R F

3. Er leitet die Schule seit acht Jahren. R F

4. Er hat die Schule erst nach der Wende geleitet. R F

B. Hören Sie gut zu, dann füllen Sie die richtige Information ein.

Unsere Schüler, da wir Schüler                                                                            haben,

kommen um                                  zur Schule und haben                                           bis

                                           Unterricht.

(Online Oberschule V; Übung 4)

Wer spricht hier?                                                                                                          
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3. Fächer
A. Welche Fächer gibt es in Yvonnes Schule? Schreiben Sie auf, was Sie hören,

Welche anderen Fächer kennen Sie noch? Kreuzen Sie an, was an Yvonnes Schule

und was an Ihrer Schule unterrichtet wird. Vergleichen Sie.

(Online Oberschule V: Übung 6)

Fächer An Yvonnes
Schule

An  Ihrer
Schule

B. Beantworten Sie diese Fragen.

1. PA bedeutet Produktive Arbeit. Raten Sie mal, was das ist.

                                                                                                                           

                                                                                                                           

2. Was machen die  Schüler der Oberschule fünf in ihrer Freizeit? Vergleichen

Sie das Freizeitangebot der Schüler der Oberschule fünf mit dem Freizeits-

angebot in Ihrer Schule.
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4. Nach der Wende
A. Hier sind Satzfragmente.  Was paßt zusammen? Hören Sie gut zu, dann verbinden

Sie die richtigen Satzteile.

(Online Oberschule V: Übung 9)

Satzanfang

• Allerdings werden die ersten Eltern • mit wem man will.

• In den ersten Monaten 89 • den Mathematikunterricht zu lassen ...

• Inzwischen hat sich alles • war es manchmal notwendig ...

• Die Schüler haben jetzt das große Bedürfnis • ein bisschen beruhigt.

• Man kann jetzt diskutieren • zu diskutieren.

• Es ist ein Problem, mit dem man • jetzt arbeitslos.

• um mit den Studenten zu sprechen.

• in der DDR nie konfrontiert wurde.

Wer spricht in diesem Teil?                                                                                          

5. Wünsche
A. Beantworten Sie folgende Fragen.

1. Yvonne hat drei Wünsche.  Welche?

Yvonne
2. Vergleichen Sie die Wünsche Yvonnes mit den Wünschen eines

amerikanischen Jugendlichen.
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6. Zum Schluss

A. Beantworten Sie folgende Fragen.

1. Beschreiben Sie Ihren Eindruck von der Oberschule, dem Pausenplatz und

der Umgebung.

                                                                                                                           

                                                                                                                           

                                                                                                                           

                                                                                                                           

2. Wie finden Sie die Schüler und die Lehrer in der Oberschule fünf?

                                                                                                                           

                                                                                                                           

                                                                                                                           

                                                                                                                           

Rollenspiele

Leicht Spielen Sie den Reporter und fragen Sie Yvonne (eine Mitschülerin aus

Ihrer Klasse), was sie in der Schule lernt und wovon sie träumt.

Mittel Spielen Sie den Reporter und fragen Sie Yvonne (eine Mitschülerin aus

Ihrer Klasse) was sie später machen möchte und warum.

Schwer Gruppen-Rollenspiel. Stellen Sie sich vor Sie sind alle Schüler in Neu-

brandenburg. Seit der Wende gibt es Probleme bei Ihnen zu Hause.

Diskutieren Sie zusammen, wie sich Ihr Leben zu Hause seit der Wende

verändert hat.  Versuchen Sie einander mit Lösungen zu den Problemen

zu helfen. (Zum Beispiel: Ihre Eltern streiten sich immer, weil Ihr Vater

arbeitslos ist.)
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Und noch was!

1. "Als Teen in Amerika" (Nordkurier, Juni 91)

Yvonne Dietrich erzählt im Video, dass es ihr großer Traum ist, einmal nach

Amerika zu fahren. Der folgende Artikel wurde von einer 17jährigen

Neubrandenburger Schülerin Manuela Anhalt geschrieben. Sie erzählt von

ihrem Schülerausflug nach New York.  Lesen Sie zuerst die untenstehenden

Fragen, dann lesen Sie den Artikel.

a. Wie lange war Manuela in New York?                                                           

b. Kreuzen Sie an, was sie alles gesehen hat:

      den Bürgermeister       Ellis Island

      die Freiheitsstatue       die Skyline von Manhattan

      Greenwich Village       einen Flohmarkt

      Graffiti       Menschen aller Nationalitäten

      das New Yorker "Hard Rock Café"       viele Wolkenkratzer

      die rauhe Wirklichkeit: Prostitution       St. Patrick's Cathedral

      Al Capones Geburtshaus       Radio City Hall

      Grand Central Station       Straßenhändler mit Uhren

c. Manuela Anhalt hat einen                                   Eindruck (impression) von

New York.

d. Sie möchte später wahrscheinlich                                                                   .

1. zurückkehren, aber nicht dort wohnen.

2. zurückkehren, und dort eine Arbeit suchen.

3. nicht zurückkehren; sie hat genug gesehen.

4. zurückkehren, aber nur für ein paar Stunden.
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2."Sie ist Lehrerin aus innerster Überzeugung!" (Nordkurier, Juni 91)

a. Wer hat diesen Artikel geschrieben?

1. Die Elternvertretung der Klasse 5s2.
2. Ein Reporter.
3. Die Schüler der Klasse 5s2.

b. Drei Leute bekommen eine Kopie des Briefes. Wer? Und warum?

                                                                                                                     

                                                                                                                           

c. 28 Lehrern wurden im Mai 1991 gekündigt. Warum? Sybille Lenz,

Stadtschulrätin, meinte, weil                                                                   

                                    .

1. sie ehrliche und solidarische Menschen waren.
2. sie sich zu wehren wussten.
3. sie nur in einem Fach unterrichteten .

d. Die Klassenlehrerin Frau Schrubbe wurde auch entlassen. Warum finden das

die Eltern nicht richtig? Kreuzen Sie alles an, was passt.

[  ] Sie unterrichtete Russisch und Deutsch.
[  ] Sie war eine Lehrerin aus innerster Überzeugung (by conviction).
[  ] Sie erzog die Kinder zu ehrlichen und solidarischen Menschen.

e. Was fordern die Eltern in Ihrem Brief?

1. Die Entlassung der Klassenleiterin.
2. Die Zurücknahme der Kündigung der Klassenleiterin.
3. Weg mit der Demokratie!

f. Zur Diskussion: Ihre Schule hat finanzielle Schwierigkeiten und muss Lehrer

entlassen.  Welche Lehrer sollen entlassen werden? Aus welchen Gründen?

Wer macht die Entscheidung?



Drehort: Neubrandenburg 27
In der Oberschule

© Northwestern University 2006. All rights reserved.

Gesamtschule Mitte ... 2002

1. Der Direktor der Schule ist Herr Brettschneider. Was meint er zur neuen Schule?

Ergänzen Sie den Text mit den richtigen Wörtern.

Der Inhalt der Fächer hat sich stark ______________, seit der Wende.  Insbesondere im

sprachlichen Bereich ist die Qualität wesentlich ___________ geworden.  Aber auch in

den gesellschaftswissenschaftlichen Fächern, beziehungsweise in Fächern wie

____________, _____________, sind Themen hinzugekommen, die vorher, vor der Wende,

nicht in den Schulen waren.  ________________hat sich allerdings die Qualität in einigen

Fächern auch insbesondere in den naturwissenschaftlichen Fächern, in ___________, in

__________ waren die Kenntnisse vor der Wende stärker.

2. Herr Klam hat die Stelle als Direktor der Schule kurz nach der Wende verloren. Warum?

_____________________________________________________________________________________

3. Was macht Herr Klam heute an der Gesamtschule Mitte?

_____________________________________________________________________________________

4. Yvonne Dietrich ist 25 Jahre alt. Sie wohnt seit 5 Jahren in Hamburg.

• Yvonne verließ 1994 die Oberschule V und besuchte ein Gymnasium. R  /  F

• Nach dem Abitur zog sie nach Hamburg, um zu studieren. R  /  F

• Heute arbeitet sie in der Verwaltung der Landespolizei. R  /  F

• Yvonnes Eltern bauten ein schönes Einfamilienhaus in der Mitte der Stadt. R  /  F

5. Wie haben sich die Ereignisse der Wende auf Yvonnes Entwicklung ausgewirkt?

_____________________________________________________________________________________

6. Yvonne hatte Träume im Jahr 1991. Welche sind in Erfüllung gegangen?

_______________________________________________________________________


